
 

Gleichwertigkeitsverfahren  
 
 
Bei dem Gleichwertigkeitsverfahren wird das Fachwissen in der Theorie sowie in der Praxis mithilfe 
einer Durchsicht des Dossiers überprüft. In diesem Verfahren wird geprüft, ob für die antragstellende 
Person aufgrund ihrer vorgelegten Bildungsleistung und Handlungskompetenzen eine Gleichwertigkeit 
für den 120 Stunden dauernden Lehrgang «Zertifizierter Pflegehelfer» ausgestellt werden kann. 
 
Dafür werden die eingereichten Dokumente mit dem Curriculum des Lehrgangs «Zertifizierter 
Pflegehelfer» verglichen.  

Voraussetzung für die Gleichwertigkeit sind:  

• 120 Stunden erworbenes Theoriewissen 	
• ein Praxisnachweis über 120 Stunden 	
• die Sprachkompetenz B1 	

Für wen ist dieses Verfahren: 
 

• Personen mit einem ausländischen Diplom in der Pflege & Betreuung 
• Betreuungspersonen mit langjähriger Erfahrung in der Betreuung sowie regelmässigen 

Weiterbildungen 
• Absolventen von anerkannten Ausbildungslehrgängen in Betreuung in der Schweiz 

 
Möglichkeiten der Nachholbildung: 
 
Sollte bei diesem Verfahren ein Defizit an Wissen festgestellt werden, können die Antragstellenden 
einzelne Module und Kurstage (auch) online absolvieren. Sollte es an praktischer Erfahrung fehlen, 
kann diese in einem Praktikum erlangt werden.  Sind alle Kriterien nach der Nachholbildung absolviert, 
erhält der Antragsteller eine Gleichwertigkeitsbescheinigung «Pflegehilfe ASB»  
 
Dauer und Kosten: 
 
Die Gesuche werden innerhalb von 14 Tagen geprüft, sofern alle Dokumente vollständig eingereicht 
wurden. Die Kosten belaufen sich für eine Anerkennung ohne Nachholbildung auf 350 CHF. Für die 
Nachholbildung fallen je nach benötigten Tagen oder Modulen zusätzliche Kosten an, diese werden 
vorab via Kostenvoranschlag mitgeteilt.  
 
Anmeldung: 
 
Wenn Sie an unserem Anerkennungsverfahren interessiert sind, kontaktieren Sie uns bitte telefonisch 
oder per E-Mail. 
 
Bitte beachten Sie, dass alle Dokumente auf Deutsch, Französisch oder Englisch eingereicht 
werden müssen. Fremdsprachige Zertifikate/Urkunden müssen übersetzt werden. 
 
Kontakt: 
 
AsFam Schulung & Bildung GmbH 
Gerlisbergstrasse 19 
8302 Kloten  
bildung@asfam.ch 
044 651 01 01 

  



 

Gleichwertigkeitsverfahren 
 
Anrede:  ____________________________________________________ 
 
Vorname:  ____________________________________________________ 
 
Nachname:  ____________________________________________________ 
 
Strasse:  ____________________________________________________ 
 
Ort und PLZ:  ____________________________________________________ 
 
Geburtsdatum: ____________________________________________________ 
 
AHV-Nummer: ____________________________________________________ 
 
E-Mail-Adresse: ____________________________________________________ 
 
Telefonnummer: ____________________________________________________ 
 
� Sprachniveau mindestens B1 (Nachweis beifügen, wenn kein Nachweis 

vorhanden telefonisch Kontakt aufnehmen 044 651 01 01) 
 
� Theorienachweis mindestens 120 Theorielektionen (bitte Nachweis beifügen, 

es muss ersichtlich sein, welche Themen behandelt wurden) 
 

Land in welchem die Theorie erlangt wurde ___________________________ 
 
Anschrift der Institution _________________________________________ 
 
    _________________________________________ 
 
    _________________________________________ 
 

� Praxisnachweis mindestens 120 Stunden (bitte Nachweis beifügen) 
 
Land in welchem die Praxisstunden erlangt wurde _______________________ 
 
Anschrift der Institution _________________________________________ 
 
    _________________________________________ 
 
    _________________________________________ 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich alle Angaben wahrheitsgemäss ausgefüllt zu haben. 
 
 
 
_________________________    _________________________ 
 

Ort, Datum       Unterschrift 


